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In dieser Ausgabe dreht sich alles um Berufe.  Wir 
haben uns auf den Weg gemacht und Interviews zu 
verschiedenen Berufen geführt.  Außerdem haben 

wir in dieser Ausgabe für reichlich Spaß gesorgt und 
Rätsel und Spiele zum Thema Berufe erstellt. Damit 
du in den Sommerferien neben der Plaudertasche den 
richtigen Lesestoff zur Hand hast, findest du in dieser 
Ausgabe einen besonders spannenden Buchtipp. 

Viel Freude beim Lesen und einen schönen 
Sommer wünscht eure Redaktion! 

impressum

Möchtest du auch die Plaudertasche mitgestalten? Dann komm einfach  vorbei zu einem der nächsten  Plaudertaschen-Redaktionstermine!
PlaudertasCHEKinderredaktion

Motto:  Motto:  

Berufe!Berufe!
Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, 

Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, 

liebe Plaudertaschen-Leser!

liebe Plaudertaschen-Leser!

GRATIS ABO!
Möchtest du, dass die Plaudertasche 4x im Jahr  

kostenlos in deinem Postkasten landet?

Dann schick uns eine Mail mit genauer Adresse und  

deinem Geburtsjahr an: plaudertasche@spektrum.at

1. Polizist:in  
2. Schauspieler:in 

3. Lehrer:in 

Panne aus der Redaktion: Kinder aus Salzburg haben für die letzte Ausgabe einen Steckbrief über ihr  
Herkunfts land erstellt. Dabei wurde statt Nordmazedonien, wie es richtig ist, die alte Bezeichnung Mazedonien abgedruckt.  
Das mazedonische Parlament beschloss 2019 die Namensänderung in „Nordmazedonien“. 

Die beliebtesten Berufe 
laut Umfrage in der 

Stadtbibliothek
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INTER-
VIEWWillkommen in  Willkommen in  

      der Redaktion!der Redaktion!

Lieblingstier: HundAlter: 10 JahreHobbys: Videospiele, Skateboard fahren, Radfahren, Schwimmen, ins Kinderzentrum „Bunker“ gehen Lieblingsbuch: „Percy Jackson“Lieblingsfilm: Star WarsLieblingsessen: Kebab, Burger, Pommes, Eis

Drishti

Alter: 9 Jahre
Lieblingsessen: Pfannkuchen
Hobbys: Reiten und Tanzen
Mag ich nicht: Spinat
Ich verbringe gerne meine Zeit: im Zoo
Mein Lieblingstier: Falke 
Das lese ich: „Haferhorde“
Lieblingsfarbe: grün

Marie
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Das Literaturhaus Salzburg hat 2 Freundinnen  

   nach ihren Lesetipps für den Sommer gefragt:

Wie heißt dein Buchtipp? 

„Winston - ein Kater in geheimer Mission“ von Frauke Scheunemann
Woher hast du das Buch? 

Ich habe es selber gekauft, weil es in unserem Deutschbuch drin war.
Kannst du die Handlung in einem Satz zusammenfassen? 

Winston und Kira, die Tochter der Haushälterin, tauschen die Rollen und versuchen 
sich zurückzutauschen!
Was gefällt dir an dem Buch am besten? 

Die beiden probieren Freunde zu finden, aber es klappt nicht so richtig!
Hast du einen Lieblingscharakter oder eine Lieblingsstelle? 

Kira ist meine Lieblingsperson, weil sie auch auf eine neue Schule kommt und 
ungefähr gleich alt wie ich ist. Auf der neuen Schule geht es ihr erst nicht so gut, 
aber sie findet dann Winston als Freund.
Wem würdest du das Buch empfehlen? 

Kindern zwischen 9 und 14, die gerne spannende Bücher lesen!

„Winston - ein Kater in geheimer Mission“  
von Frauke Scheunemann
 
Winston, der Kater, ist ein Super-Kater, er kann 
sprechen, lesen, schreiben und sogar das kleine 
Einmaleins. Winston’s Herrchen stellt aber eine neue 
Haushälterin ein und die sorgt mit ihrer Tochter Kira 
für jede Menge Probleme. Plötzlich ist Winston dann 
auch noch im Körper von Kira und Kira im Körper 
von Winston gefangen!

BUCH- 
TIPPS

Lesetipps für den Sommer
Lesetipps für den Sommer

Sarah, 10 Jahre alt

4



Das Literaturhaus Salzburg hat 2 Freundinnen  

   nach ihren Lesetipps für den Sommer gefragt:

Die Schule der magischen Tiere 
von Margit Auer
 
Die Buchreihe erzählt von Miss Cornfield und ihrer Klasse. 
Die Kinder der Klasse, die Hilfe brauchen, bekommen 
ein magisches Tier aus einer magischen Zoohandlung. 
Der 10. Band handelt von Anthony, einem begeisterten 
Fußballspieler, der ausgerechnet ein magisches 
Meerschweinchen bekommt, das er eigentlich doch gar 
nicht braucht …

TIPP: Zu „Die Schule der magischen Tiere“ gibt es einen Film!

Wie heißt dein Buchtipp? 

„Die Schule der magischen Tiere“ (Band 10) von Margit Auer
Woher hast du das Buch? 

Ich habe es auch gekauft, aber die ersten Bände habe ich von einem Freund geliehen.
Kannst du die Handlung in einem Satz zusammenfassen? 

Es gibt ein großes Fußballcasting an der Schule und ein Junge bekommt ein 
magisches Tier, aber nur ein Meerschweinchen, es versteckt sich dann bei anderen 
normalen Meerschweinchen. Der Junge denkt, er braucht gar keinen magischen 
Freund.
Was gefällt dir an dem Buch am besten? 

Ich mag Tiere und es hat sehr viel mit Tieren zu tun.
Hast du einen Lieblingscharakter oder eine Lieblingsstelle? 

Ida aus dem ersten Band. Sie ist frisch in die Stadt gezogen und findet schwer neue 
Freunde. Sie ist sehr mutig und kann sich durchsetzen und verteidigt andere.
Wem würdest du das Buch empfehlen? 

Kinder, die 7 bis 14 Jahre alt sind, und die spannende Geschichten mögen!

Emma, 11 Jahre alt
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BERIC
HT

Erika hat uns aus ihrem 

Berufsalltag erzählt. Wir haben 

sie in der Panoramabar Neue 

Mitte Lehen besucht.

Die große  
Berufs-Reportage

Wir Kinder der Kinderredaktion Salzburg haben uns spontan auf den Weg gemacht, 
um Personen direkt an ihrem Arbeitsplatz zu befragen.

Wir haben eine Fahrradwerkstatt, einen 
Blumen fachhandel, einen Friseur, ein Café, 

ein Back waren geschäft und das Spielrad besucht 
und sehr nette Gespräche mit Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen vor Ort geführt. Herzlichen 
Dank an alle Interviewten, die sich für uns Zeit 
genommen haben, um uns aus ihrem Berufsalltag 
zu erzählen. 
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Meli und Marie waren beim 

Blumenfachhandel „Das Blümchen“  

in Lehen und haben viel über den Beruf  

des Floristen erfahren.

Antworten von Michaela, der  
Florsitin und Geschäftsführerin 
von „Das Blümchen“ in Lehen
1)  Meine Lieblingsblumen ändern sich je nach Saison. 

Aber besonders mag ich Dahlien. Die haben eine 
besonders schöne Blüte.

2)  Mir gefällt der Beruf sehr gut, leider kaufen 
viele Leute ihre Blumen im Supermarkt. Es 
wäre schön, wenn wieder mehr Leute in den 
Blumenfachgeschäften einkaufen würden. 

3)  Man bindet Sträuße oder verschönert Räume mit 
Blumen für verschiedene Veranstaltungen. Man 
muss sich auch gut auskennen, welche Farben und 
Proportionen zusammenpassen. 

4)  Am meisten werden Rosen gekauft. 
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Heidi und Marlene haben 
sich über den Beruf der 
Frisuerin unterhalten.

Azra (11 Jahre) 

interviewt Herrn 

David in seiner 

Fahrradwerkstatt 

Lehen.

Marlene interviewt Heidi 
vom „Klipp“ Lehen
Wie viele Frisuren haben sie heute schon 
geschnitten? 
Zwischen 25 und 30 Personen waren heute 
schon da.

Welche Frisuren schneiden sie am liebsten? 
Eigentlich alle, weil es nie langweilig wird. 
Beraten, schneiden, föhnen, frisieren. 

Was ist das lustigste Erlebnis in ihrer Arbeit? 
Das ist schwer zu sagen, weil die Personen 
immer sehr viel erzählen, wenn sie hier sind. 
Viele lustige Sachen, aber auch sehr traurige. 
Man muss gut zuhören können. 

BERIC
HT Fortsetzung: Die große Berufs-Reportage
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Danke für das Interview!

Dishtri 
(11 Jahre) 
interviewt die 
Verkäuferin in 
der Bäckerei 
„Flöckner“ 
Drishti: Wie viele Kunden haben 
Sie täglich ca.? 
Frau Maria: Ich denke so um die 
300.
Drishti: Was ist das lustigste an 
Ihrer Arbeit? 
Frau Maria: Es kommen sehr 
viele verschiedene Leute.
Drishti: Und das nervigste?
Frau Maria: Wenn sehr viel los 
ist, dann habe ich Stress, aber 
sonst ist alles super!
Drishti: Was muss man machen, 
um Verkäuferin zu werden? 
Frau Maria: Eine Lehre im 
Einzelhandel. 
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Eric (10) hat in der Winterausgabe der Plaudertasche 

Eric (10) hat in der Winterausgabe der Plaudertasche 

2021 den Skate Workshop bei Skate around gewonnen. 

2021 den Skate Workshop bei Skate around gewonnen. 

Am 12.3.2022 war es dann soweit. Mit dabei waren 

Am 12.3.2022 war es dann soweit. Mit dabei waren 

der Workshopleiter Johnny und Alex (11), der Fotos 

der Workshopleiter Johnny und Alex (11), der Fotos 

geschossen hat und auch noch als Reporter für das JUKI 

geschossen hat und auch noch als Reporter für das JUKI 

Abenteuer Radio interviewt hat.

Abenteuer Radio interviewt hat.

Eric steht zum Eric steht zum 
ersten Mal auf dem ersten Mal auf dem 

Skateboard.Skateboard.

Johnny zeigt Eric seinen ersten Johnny zeigt Eric seinen ersten 
Trick, den „Popcorn“.  Trick, den „Popcorn“.  

Eric probiert ihn gleich aus.Eric probiert ihn gleich aus.

Treffpunkt war der Skatepark bei 

der Kendlersiedlung in Salzburg 

Stadt. Zuerst wurde das ausgesuchte 

Skateboard von Johnny übergeben. 

Anschließend gab es ein Interview 
mit Johnny und Eric. 

Wieso unterrichtet Johnny 
Skateworkshops? 

Johnny: „Ich arbeite sehr gerne mit Kindern 
und Jugendlichen und das seit über zehn 
Jahren. Ich habe durch die Schule die 
Möglichkeit bekommen für Skate around 
Workshops zu machen.

Eric, auf was freust du dich am 
meisten?

Eric: „Auf das Skateboard fahren.“

Was für ein Bild ist auf deinem 

Skateboard, Eric? 

„Ein Panda, bunte Farben, wie ein 
Regenbogen und Enjoy.“ Was bedeutet 
Enjoy? „Genieße es.“

Was war dein Lieblingstrick, Eric?

„Der Popcorn!“

W
ORK-

SHOP

Skateworkshop  
Skateworkshop  

„Skate around“
„Skate around“
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Kann ich mit einem Skateboard breite 

Kann ich mit einem Skateboard breite 

Stufen hinunterfahren? Johnny zeigt Eric 

Stufen hinunterfahren? Johnny zeigt Eric 

wie das gemacht wird.
wie das gemacht wird.

 Johnny nimmt Eric bei der Hand und er 

 Johnny nimmt Eric bei der Hand und er 

bekommt ein Gefühl, wie man eine Rampe 

bekommt ein Gefühl, wie man eine Rampe 

herunterfährt.herunterfährt.



  Ich bin   Ich bin 

Coach JohnnyCoach Johnny  

 aus Schweden.
 aus Schweden.

Kinder, Jugendliche, Erwachsene … egal wer Lust und Laune hat, 

Kinder, Jugendliche, Erwachsene … egal wer Lust und Laune hat, 

 ich zeige euch wie es geht! 
 ich zeige euch wie es geht!  

Erstmal durch Workshops und Trainings auf der Straße, auf unseren eigenen 

Rampen oder in Skateparks. Ich will euch zeigen, was es mit meiner 

Leidenschaft, dem Skateboarden auf sich hat und wie man sich auf dem Brett 

sicher, cool und mit Spaß fortbewegt.

Was, wenn ich totaler Anfänger bin?

Was, wenn ich totaler Anfänger bin?

Keine Sorge, ich erkläre dir alles rund ums Skateboarden und worauf 

man beim Fahren und bei der Beschaffung eines guten Brettes und dem 

wichtigsten Zubehör achten muss, also alle Basics, bevor wir loslegen.

     

    Meine Mission ist es, 
    Meine Mission ist es, 

  den Menschen das 
  den Menschen das 

SkateboardenSkateboarden näherzubringen. 
 näherzubringen. 

Das Abschluss-Foto 
mit Johnny und Eric.

Wie schnell doch eine Stunde vergehen kann! Zum Abschluss 

Wie schnell doch eine Stunde vergehen kann! Zum Abschluss 

wird das gerade Gelernte gezeigt. Eric fährt alleine die 

wird das gerade Gelernte gezeigt. Eric fährt alleine die 

Treppe mit dem Skateboard hinunter. Johnny zeigt einen 

Treppe mit dem Skateboard hinunter. Johnny zeigt einen 

fortgeschrittenen Trick, den sogenannten Boardslide.

fortgeschrittenen Trick, den sogenannten Boardslide.
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Was machst du in deiner Freizeit?
1) Rausgehen  .................................................. 10 Punkte
2) Lesen und schreiben  .................................. 30 Punkte
3) Instrumente spielen  ................................... 20 Punkte
4) Forschen  ....................................................... 5 Punkte

Was ist dein Lieblingsfilm-Genre?
1) Horror  .......................................................... 10 Punkte
2) Fantasie  ....................................................... 70 Punkte 
3) Animationsfilme  ........................................ 50 Punkte
4) Anime  .......................................................... 60 Punkte

Was ist dein Lieblingsland? 
1) Frankreich  ................................................... 60 Punkte
2) Italien  .......................................................... 90 Punkte
3) Irland  ........................................................  120 Punkte
4) Irgendwas anderes  ..................................... 80 Punkte

Das macht mir Freude
1) Helfen  ........................................................ 100 Punkte
2) Spielen  .....................................................  200 Punkte
3) Gedichte schreiben  .................................... 50 Punkte
4) Mathematik  ................................................ 10 Punkte

Rechne alle Punkte zusammen und sieh dir dein Ergebnis an.

Welcher Beruf passt zu dir?
Auflösung :
110-150 Punkte: Du entdeckst gerne neue Sachen und 

wärst ein guter Lehrer.

150-200 Punkte: Du liebst das Abenteuer und wirst 

vielleicht eine tolle Autorin.

200-250 Punkte: Du hilfst gerne und magst Horrorfilme: 

vielleicht wirst du Arzt!

400+ Punkte: Du bist verspielt und kreativ und wärst 

ein guter Kinderpädagoge!

Erstellt von Azra (11 Jahre),  
Marlene (10 Jahre) und  
Nora (10 Jahre)

Tipp: Das Lösungswort ist 

ein Beruf, bei dem man den 

Kund:innen in die Augen schaut!

Berufe-
Kreuzworträtsel

Leonie, 10
Leonie, 10
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 BERUFE 
ACTIVITY  

von Ibrahim (10 Jahre)  

und Jan (10 Jahre)

DU BRAUCHST:
• Papier und Stifte
• 4 – 16 Freunde und Freundinnen
•  Sanduhr oder auf dem Handy den Timer auf 60 

Sekunden stellen
•  Würfel und Spielfiguren
•  20 Zettelchen auf denen Berufe stehen, die erraten 

werden sollen. Diese werden zusammengefaltet in eine 
Schüssel gelegt und dann beim Spielen gezogen.

SO GEHT‘S:
Lost die Teams aus.  Wir haben mit zwei Teams 
gespielt. Das erste Team würfelt zum Beispiel die 
Drei und kommt auf das Feld mit dem „Stift“. Jetzt 
muss ein Kind aus dem Team einen Zettel, ohne 
dass die anderen diesen sehen, ziehen und den Beruf 
zeichnen. Das Team muss innerhalb der 60 Sekunden 
erraten, welcher Beruf gezeichnet wird.
Beim Symbol „Mund“ muss der Beruf mit Worten 
beschrieben werden und bei der „Hand“ durch 
Pantomime. Wenn ihr auf das Feld „Joker“ kommt, 
dürft ihr eine Abkürzung nehmen. Wenn der Begriff 
nicht in 60 Sekunden erraten wird, muss die nächste 
Runde ausgesetzt werden! Viel Spaß!

Landwirt:in
Bäcker:in
Archäolog:in

Lehrer:in
Krankenpfleger:in
Arzt/Ärztin
Forscher:in

Fußballer:in
Koch/Köchin
Friseur:in
Schriftsteller:in

Sänger:in
Mechaniker:in
Programmierer:in
Landwirt:in

Krankenpfleger:in
Schmied:in
Schornsteinfeger:in 
Architekt:in

MÖGLICHE BERUFE:
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Krankenhaus

BäckereiEisdiele

Friseur 

Gärtnerei

Baustelle

Fahrrad-

werkstatt

Berufe-Memory
Verbinde die Bilder mit den passenden Berufen oder 

schneide die 10 Berufs-Paare aus und spiele eine 
Runde Memory! (Nora, 10 Jahre)
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Wir haben in der Redaktion ein lustiges Spiel erfunden,  
um lustige Fantasieberufe zu kreieren.

Und das geht so: Setz dich mit deinen Freunden zusammen. Ihr braucht 

nicht viel außer ein paar Stiften und Papier. Dann faltet ihr das Papier 

in vier gleich große Bereiche. Einer beginnt auf dem  obersten Bereich 

den Kopf zu zeichnen, aber so, dass niemand sieht, was gezeichnet wird. 

Das Blatt wird dann weitergegeben und auf den nächsten Bereich wird der 

Oberkörper gezeichnet, dann die Beine und zum Schluss die Schuhe. Am Ende 

wird das Blatt aufgefaltet und die lustigen Fantasieberufe können bestaunt 

werden.

Post-Handwerker  
am Nordpol

Lustige Fantasieberufe

Baucht
änzer-B

allerin
a-

Bodybu
ilder

Nothilfe für Clowns

Ballerinaskaterkoch
Pirate

n-Body
builde

r

Schwimm
ender Z

auberha
ndwerke

r

Schmetterlingspflegegärtner
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Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstraße 20
5020 Salzburg

Schickt uns die Lösung bis spätestens 25. Juni mit der  
Antwortkarte oder per E-Mail an: plaudertasche@spektrum.at

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

Antwort:

• Spannende Bücher 
• Eine Kappe und  
eine Geldbörse
• 3 x Spielpass  
„Mini Salzburg“

Herzliche Gratulation! 

Wir würden uns über ein Foto oder eine Zeichnung 

mit dir und dem Gewinn sehr freuen!

Vielen Dank für die netten Einsendungen zur letzten 

Gewinnspielfrage! Die richtige Antwort war:  

die Flugananas! 

Wie lautet das Lösungswort des  
Berufe-Kreuzworträtsels auf Seite 13? 

Auch dieses Mal gibt es wieder tolle Preise 
zu gewinnen! Beantwortet folgende Frage:

Gewonnen Gewonnen haben:haben:  

GEWINN-
SPIEL

•  Je zwei Eintritte ins Aqua Salza Golling:  
Michael (10 Jahre), Mala (Golling), Ludwig (7 Jahre) 

•  Je ein Buch: Lauren (8 Jahre), Jakob (8 Jahre), Jennifer (9 Jahre)

Zu gewinnen Zu gewinnen 

gibt es  gibt es  

dieses Mal:dieses Mal:

Herzlichen Dank
an SNEAKZ, den  

Verein Spektrum und das 
Literaturhaus Salzburg  

für die Preise!

Lustige Fantasieberufe
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Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 
5020 Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20  
www.spektrum.at • info@spektrum.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
landesjugendbeirat@salzburg.gv.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Referat für Jugend, Familie, Integration, Generationen
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662 8042-2117 • www.salzburg.gv.at
jugend@salzburg.gv.at

Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at  
info@literaturhaus-salzburg.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Kinder- und Jugendanwaltschaft • Gstättengasse 10 
5020 Salzburg • Tel. 0662 430 550 • Fax 0662 430 550-3010
www.kija-sbg.at • kija@salzburg.gv.at

Stadt:Salzburg – Team Vielfalt 
Mirabellplatz 4 • 5020 Salzburg
Tel: +43 662 8072-2976 
jugendbuero@stadt-salzburg.at

U
N

D
 W
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CH

EN
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IT
:

Junges Literaturhaus 
Salzburg 

Witze-Ecke

ALLERLEI

Fragt der Lehrer: 

„ Was heißt 

Bürgermeister auf 

Englisch?“ Antwortet 

Simon: „ Burger King!“

Veranstaltungstipp 
von Marlene, 10 Jahre

Verbinde das richtige Werkzeug  

mit dem Beruf, Noah (9 Jahre)

Hammer   Ärztin

Mikroskop   Sänger

Mikrofon   Zoologe

Fotoapparat  Tischlerin

Röntgengerät  Friseur

Pinsel   Virologin

Betäubungspfeile Künstlerin

Schleifpapier  Bauarbeiterin

Schere   Fotograf

Wieso läuft die 

Krankenschwester 

auf Zehenspitzen am 

Medikamentenschrank vorbei?

Tini hat ein neues Aquarium. Der Vater erkundigt sich: „ Hast du deinen Fischen schon frisches Wasser gegeben?“ „Nicht nötig, sie haben das alte noch nicht ausgetrunken.“

Welcher Zug bewegt sich den ganzen Tag?

Der Aufzug.

Weil sie die Schlaftabletten nicht 

aufwecken will.
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Salzburger Landesjugendbeirat 
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
landesjugendbeirat@salzburg.gv.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Stadt:Salzburg – Team Vielfalt 
Mirabellplatz 4 • 5020 Salzburg
Tel: +43 662 8072-2976 
jugendbuero@stadt-salzburg.at

Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570  
direktion@inselsalzburg.at

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43  
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 
office@juki-liefering.at

Salzburger Kinderwelt • Am Hummelweg 4  
5400 Hallein • Tel. 0650 4405880

akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg  
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

Salzburger KinderfreundInnen • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13  
www.sbg.kinderfreunde.at 
office@sbg.kinderfreunde.at

salzburg

Initiativen für 

   junge Leute!

WIR DANKEN  

UNSEREN PARTNERN  

FÜR IHRE  

UNTERSTÜTZUNG! 

Veranstaltungstipp 
von Marlene, 10 Jahre

Hier kannst du arbeiten, mitbestimmen, studieren, 
Theater spielen, heiraten, Radio machen, 

Sachen erfinden, Geld verdienen, Firmen gründen, 
Filme drehen, Kochrezepte ausprobieren, dir die 
Haare stylen lassen, Cocktails mixen, Internet surfen 
und jede Menge Spaß haben. Es ist wie die Welt 

der Erwachsenen mit Regierung 
und Bürgermeister/in, Ämtern, 
Führerscheinprüfung, Arbeit und 
Jobsuche, Geldmangel, essen 
gehen und Zeitung lesen – aber 
eben doch ein bisschen anders.

„Ich habe 2019 die Kinderstadt besucht. In der Kinderstadt 
kann man arbeiten wie im echten Leben. Dabei kann man Geld 

verdienen. Das Geld in Mini Salzburg heißt Saletti.  
Dort kann man auch wählen, Müll wegräumen, Bootfahren,  

auf der Bühne stehen und vieles mehr. Die Kinderstadt  
ist sehr cool. Kommt vorbei.“ Marlene, 10 Jahre

„Mini-Salzburg“ ist eine Spielstadt für Kinder und  
Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren. 

Kinderstadt Mini-Salzburg 2022
29. Juni – 16. Juli 2022, täglich von 11:00 – 18:00 Uhr  
(Spieltage Dienstag – Samstag)
Eisarena / Volksgarten
Mehr Infos unter: minisalzburg.spektrum.at
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16Der Arzt zu 

seinem Patienten
: 

„Es täte Ihne
n gut, 

wenn Sie nach der 

Arbeit e
ine Stunde 

spazieren ge
hen 

würden. 
Was 

machen Sie denn
 

berufl
ich?“ „I

ch 

bin Bri
efträger!“

„Ach, es ist schrecklich. In meinem 
Beruf weiß man nie, was der 

nächste Tag bringt.“
„Was sind Sie denn von Beruf?“ 

„Meteorologe.“

„Früher war ich 
Schulbusfahrer,“ sagt der 
Presslufthämmerer, „aber 

ich habe den Lärm einfach 
nicht mehr ausgehalten!“

EIN GAST BESCHWERT 

SICH BEIM OBER: „IN 

MEINER SUPPE SIND 

ZWEI FLIEGEN!“, 

DARAUFHIN DER OBER:  

„KOMISCH VORHIN 

WAREN ES NOCH DREI.“

Das will ich mal werden...
Wir haben unsere Traumberufe gezeichnet.  

Was ist euer Traumberuf? 


